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PR&FATIO.

DAt ü witüc, dat do fik de lyde to Godlande van manigherhande tunghen famme-
den » do fwor man den Vredde» dac en jowelc fcolde al ummetl.and den vorilrand
vri hebben achte vadem upinland oftar acker oder enghe vorevere ? updaceniüc
finen gude des to bad helpen möchte. So we oc qvenie underdat land to anker
holde, de fcolde fin under dem fwornen vredde. linde do id vorbad qvam>undede
ftad ghewos do hofffick van manigherhande tunghen dicke groth teyle i mord unde

vomednifle > fo lande man an Hertogben Hinricke , enen Hertogbenover Beyern unde Saßen , de be.
ftedghedeunsden vrede , unde dir recht alietvore fin oldetvadsr Key/er Lothar ghegheven hadde.
Hir weren over difte Heren de hir na ftan ; Eifkop Gerold, Bijkop Evermod , Ihfkep Batwiar,
J\4ekJenborcb , de Marcgrave van Voborcb •, Grave Fredrich Arnsbergb ■, Grave Hinrieb var. Ravens,
bergh •> Grave Alf\ Grave Siverd •> Grave Pulrad ■>Grave Henrick,van Rnjfcborch , Lydvdvan M y<
wersbeim■> Ludolfvan IVuhbingerode■>Gunfclin-, AnnodeKemerere ■> Lupoid de Brojki unde Gravi Key-
nold von Lubeke » in dem levenden jare ■>do Keyfer Frederick, mechtig Keyfer welende hadde. Sind
aver, do fick grot twift irhoff twifchen ftad unde land , do fände man an Koning Magnule van
Sveden , de beftedeghede uns do unfe rechi unde vriheyc. Darna Köning Birgher van Svederi)
HercogheErik , Hercoghe Woldemar van Sveden 5 unde hirna vorniyede unde beftedeghede
uns Koning Magnus van Sveden , van Norweghene unde van Scone unle recht unde vriheyc»
unde gaf uns dat we twe büke hebben fcolden , en in Götenfch j unde en in Dydelch i beide
van enen finne unde rechte over al to male i 'unde qväme en nige reche i dat in dem Boke nicht
were» dat fcolde man richten > allb id reche fi unde lcriven> dar in beydeböke» nicht ummeto
kerende » unde gaf uns dat vve hebben fcolden en ingbefegel van beyden Tunghen.

[Poft hac ipfe Leges feqvuntur. Sigillum ceiebri Gotlandite infula: civitati Wisbienfi
daturn ■> cujus mentio in Pra?fatione hac Legum fit, exhibet agnum Paichalem cum vexillo fuo
&circumlcriptafunth£ecverbaLatina: GVTENSES SERVANT QVlCQViD SIGNATVR.
IN AGNO ]
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INdemXVI. jarefinesRikes (loqvitnr de Henrico Aucupt) wart gefunden der RamwaUr^i,
De jeger de dar vand duften berch was geheten Ramme Defte jegers Fruvve het GofaM
is nu dat vvater na genomet. Dufte fulve Vorfte hefft gehad eynen ftrid myt dem Konige
van Ungeren by Wagersleve, unde dodede dar vele menichen , unde fengk den Komgk.
tlnn darna effchede he to hope fyneVorften > unde vant over one dat ordel 5 unn led ome
affi lan fin hovet uppe det ftede geheten JVerle, Uppe dufter ftedeWerle haddedodeKey-

fer eynen Sal, unde dufi'clve ftede is nu geheten Gosler.
Otto geheten dat Kint (Otto III. Imp.) eyn Sone des Roden Otten—, hefft regeret XVIII.

myt fyner Moder , de one erliken op getogen. Dufte de hefft geftichtet dat Munfter toGan-
derfem der vvertliken jungfrovven.....

Conradus (//. vulgo Salicta) dufte gaff der kerken tor Hartesborch eyn vor werk to Vi-
fcheribbe» unde cynvorvverkinÜmeünge) unn hefte geftichtet den Jürgenberg.....

Hinricus
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HinricuS—. eyn Sone Conradi vorgercrevcn , dufle vvandelde darMunfterS.Valerii wert-

liker Canoneke van der Hartesborchvvente in de ftidde dar id no liehe. Unn dufle hefft de
kerke herliken begifFcigec unn begavet mer eyneme Vorwerke in Jersleve , myt alle fyner co-
behoringe ■> unn heffc fe vormid<telftunfeme Hilgeften Vader deme Pawefe Leone myt fynen
hulperen, alfe Cardinalen , Ertzebifcuppen, Bifcuppen unn Ebbeden , der fb vele alfe LXXIIf.
jd deme tale ; in deme dage der hilgen Merceler Procefli enn Marcinianiin der Ere der Hilgen
Apofteln Simonis unn Jude, Ruflici unn Venantis der merceler ; Valerii Servati, Materni, Eu-
charii Confeflbren , en aller Hilgen gevvigen laten in fyner jegenwordicheic. De Greke-
fche Konigk fante dufeme enen breff , unn dar is van gemaket eyn vorhanck vor deme
hoeen altar , unn dat legel duftes breves vvogeh XXII. marck , dar led he affmaken eynen
kelck. Dufle de gaf den negendendel alle fyner gudere de dar horden to fyner crefekame-
ren , to der provende der Heren [ad prsebendam CanonicorumGoslar.] Undeden fVort~
»wover de ganzen ftad , unn eyn vorwerck in Gerftede , fyn dochter het Methildis> unde
liehe begraven in deme Munftere.....

Bücke, Biffcup to Halberftadt [occifMGosUri,t&~]Dedo eyn Palantgrevevvas van der
Zomerfchenborch , licht in dem middele desMunfters , dat Slot des Hertogben van Saßen updeme
jurgenberge wart verflort [H<tc tempore Henriei 1V.~\ --.-

Inriemetegedejare fynes [Lotharii Saxonis] rikes , Petrus eyn Canonek tom Munfter
[to Goslar] flichtede dac Clofter tom Rikenforghe , geiftliker Canoneke , unn heffc id erLken
begifftiget,

Conradus Hf. Dufle de heflt weder buvvet de Hartesborch, und heffc geven der kerkern
deGuder by der Säle.

NaGoddes bordMILH.#W«7Vw degrote,deerftebydemenameneinSone des vorgenenten
Hertogen ute Swaven [Conrad III. RegisJ broder Sone, LXXXVI van Augufto , heftenefän-
gen, dat Romelche rike und regerd XXXVIII. jar. Dufle de heffc gegeven der Kerken vele
privilegia und vriheieundprcparamenca. By duflistydenll. flrengeRiddereEbbercusvanWui-
felbutte , Conradus de Werre,vechceden in fyner jegenwordicheic.DuffedeheffrderKcrcken
weder gekregen de Gudere in GersJeve,dederedenablevenweren. Dufle de heffc vele to deme
rikegebrachcundhochlikenverhoget mytrikedome. Dufles/^^gehecen Volkmarusheffrge-
flichteedae Nigewrk.h\r to Goslar. Nadem dode duftes Vogedes , ein Clerikgelieren Philippus
cinCanonicusderKerken co Gosler , is geworden eyn ProcuratorduffesherenhernFrederikes
desKeyfershirin Gosler. Dufle Clericus heffc gefticheet deCappellendeshilgen Geifles by des
Konniges bruggen und dat Kejferbus van deme tegeden de ome wart van Borcholte. Sibilla eyn
propheeiffafprackvan duften cokomeden dingen fo , dat he dat Romefche rike fcholde regeren
alfeein vos und beliccenalfe eyn Lauwe, und id vorlaten, alfe ein hund und hirumme, to he vcolde
iiidathilgelanddonewolde he nicht over dat water, funder he gynck dorch Ungern Bulgrien
Greken und Türken. In deme dage Barnabe des Apoftelisgink heineinkleinwatermitkindereni
undverdrank,dat fe dat alle fegen. Eyn del fynes lichnameslichccoAntioch>und eyndeltoZurs.
Eylynen tyden begunde feck de orden der dudefchen Heren.

Na Goddes bord M C LXXXVIH.Hinrick de VI. an deme namen , eyn föne des groten
Keifers Frede rikes , deLXXXVH.van Augufto, heffc entfangen dat Romefche rike und regerec
XVIII. jar, und \s gebeten dcwjldeßegever. Dufte Hinrick von ichtede de mechtigen vorftenvan
BrunfwigkundHercogeo , unddreffone van demeHercogedometoSaffen Weflvalen Bayren,
undleende dufle dre Hertogedome fynen egen vorften , und deme Lande, wente in Engeland.
DufremefulvenHinrick Keyfer ward vorgeven van fyner egen husfruwtn , dar van he AarfF,
und is begraven to Spyre in fyneme yefTcen Jare des do ftarff Hertoge Hinrickvan Brunfwigk^de
nichtige.

NaGoddes bord MCLXXXIX- Philippus Hercoge ute Svvaven Keyfer Hinrick broder
LXXXVIH. van Augufto , heffc enefangen dat Romefche rike und regerde X. Jar. Dufle de
haddeco maleleff de Scad Gosler , Otto Hertogeto Brunlwiek ein föne Hertogen Hinrick des
mecheigen de vordrevenwar ; vanichceswelkenvorftenwarcok gekoren in einen Konnigk ,
dar van fekfäkedegrodewitrache in deme rike- Palanrinus van Wecelingefpag dodede den
KonriigkPhilippumtoBabenberge,darfulveshe ftarffund wart begraven coSpyra. By duffes
fydenwardgewunnendeStadcoGosler von demegefindeOctonisdesKonniges,unde wart (a)
gepughet, Na Goddes bord MCCLH. in deme dage Medardi Confefforis. In duften cyden, dufle
fulve Otto flichtede dac sloc co deme Htrlingeberge.

Bbbb j Na
■W"*»»

(*) Spoliat«,
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Na Goddes bord MCCVIH. Otto de IV. by deme namen » eyn föne Hertogen Hinrißt
des me cht igen-, de verdreven wart van Brunfwigk hefft entfangen dat Romefcherikeineyndvacht,
und isgewefen de LXXXIX. van Augufto , und hefft geregeret X. jähr vor des, (4) eer de
Stad wartgevangen , de farkemytden anderen gebeynten weren begraven, Duffe Konnigk
indemedage Othmari hefft erheven de Reliqvien » und to den farketomakende hefft he gegeven
LX. mark. Duffe was in Pawefes banne, und de Dechen duffer kerken geheten Ambrolius,hefft
one darut gelofet j in deme leften des dodes to Hartesborch undis geftorven und begraven to
Brunfwigk.

Na Goddes bordM CCXVIII. Fredericus de andere by deme namen , Konnigk Hinrick
föne » deXC. van Augufto , hefft enrfangen dat Romefche rike und regeret XXXII. jar des
rikes Kronen und dat /per nam he to Gosier. By duftes tyden wart erheven Elifabeth to Marborch»
de de was eine Landgrevinne van Dorringen > und eine dochter des Konniges to Ungeren.
Alfeme fcreff M CCXXXVI. des andere dages na Sünte Walburgis. Item by fyner tyd led de
funne eyns eclipfimda me fcreff MCCXLI. Duffe bevelde fynem Sone dat rykedo he tochin
Lumbardien. Dufte föne de nam der /Cerken wedder den gülden Kelck» de dar was gemaket
van deme fegele» datdeÄTonnigkvan Grekenhacl de gehengen an den breff, den he lande de.
me fliehte dufter Kerken , und de Kelk wart tobroken. Dufte föne fandede vaderut deme
Lande » dar he do ftarff. By duftes tyden wart gebuwet dat Cloßer to dem Franckenberge■, de dar
voren den ordende dar finin eynem boytfammegenievende. Van deme Konnige fprekenvele
lüde» dat he noch levede » vele ock dat he dot were, ichteswelcke weren dar ock defeck leten
heten Romefche Konnigk 1 und ein vorreder wart verbrantin deme vuretoWesler, genomet
TheodricttsHrftfcho.

Na Goddes bortMCCLI.Greve Wilhelm van Hollant de XCI.van Auguflo , hefft ent.
fangen dat Romefche Rike und regeret IX. jar. Dufte de helfe vele vriheit gekregen der Ker¬
ken van deme hofe to Rome. Dufte de hefft gevechtet mit den Nortfrefen » und dar wartfie
gedodet, und ein mechtich Frefe greyffone in (in hus, Dar na lineloneFlorentius vechtede
avetmyt dem Freien » und dodedeXII. dufentFrefen. Aver duften Freien » definenvader
hadde$egraven in fyn bus, denhengede he, und led den vader wedder upgraven » undleüone
erliken gravenineinclofter , geheten Daff.

Na Goddes bord MCCLXXIII.GreveRodolff GrevenAlberdes föne van Havekesbonh XCII.
vanAugufto, hefft he entfangen datRomefcherike»undregeretXVII.jarX. manteundVI.dage.
Dufte was olde» ftrenge» wys, fachmodich , k«rch und hadde Jeff den irede. Heoverwan
den Konnigk van Bemen Odacharum und dodedeonin demeftride , und dat Hertogedom to
Carintiede de Konnigk van Beemenbeydebefat brachte dufte unrier dat Romelcherike. Dat
Hertogedom to Oftcrick vorleende he fynen (bne alfeAlberto 1 und Carintien deme anderen
föne Rodolffo. De marke to Tzygrien , (J>) datlant foGrekenleende he Greven Meynharde van
Syrole. Dat law Egro»behdd he to deme rike. Vele ftede und slore de dar weren komen van
dtmerike , brachte he mit fyner klogcheit wedder by dat rike. By finer tyd ftarff Otto vaa
Biunswigk» BiftcuptoHildefendesfnellendodes in Sünte Ulrikes dage. in der fylven tyd
d-irnaoverfesweken » ftarff lln broder Albert » Hertoge van Brunfwigk natürliches dodes»
in deme dage unfer leven Vroweo Crudwyginge , Item do me fcreff MCCLXXXII Afwin
van deme Steinberge , Borchart van Zaldere , Hynrick und Anno van Heymborch » Hil-
mer van Obtrge » Ludolff van Brotzelnriddere » und vele andere gute Jude » worden vor-
raden toHelmenflidde , undworden dar gedodet eines jammerlicken dodes. Darnaalfeme
fcreff MCCLXXXIX. do vorbrende dat Keyferhus to Gosier in de grünt » in deme dage
Johannis und Pauli. Duffe Konnigk held tiede alle finetyd over. Ok fodreff he grot
arbeyt undkoftedar na » dathefek gerne hedde gefegnet Jaden «n eynen Keyfer he ne hadde
dar to neyn lucke. In deme XVI. Jar fines rikes qvam he to Erfforde » und was darvil na
ein jähr , do bod he den VoruVn , eddelingen und deme gantzen lande toSaffen den Irede»
over vele riddere und roveregaff he dardatordel. IchtesweikeSredeund Slote in Dorringen
und by derSalevorftordeheok ; ichteswelke beheld he by deme rike . Duffe hefft alleprivi-
Jegialind vrih.it derKeiken verniget und beftediget , und hefft der Keiken wedderkregen
de gudere to Engelen und toEdekeslevedede redewelketydnableven weren. De Vordem
eddelinge und Stede toSaffen de dar hadden deme Konnige den ffede geivvoren in deme (ulven
jare umme vele und groterroverye willen » dedarfchach von deme ilerlingsberge , lobele-
genfedarSlot indemeMeymanre , und buwede vor V. nige Slote. In derlulventydalfedyt
Slotfus wart belegen , fö ftarff de Konnigk to Germcrlen in aller Apoftelen dage» und liehe
begraven to Spyre. Darna des anderen dages na unfer leven Vrowen Crudvviginge qvam

(a) HUtm. (J>) AlarcamStirix, Crektn forte Croatia,
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ffirttje Wnrlck. (*) royt groter manfcup vor den Herlingcberch , und vvolde untfetren dac
Slot. Dar wart eyngrotftrid vor demeSiote i und de Forden de dir hadden gefvvoren den
fredc » den gafFGoddcHere, datfe wunnen den ftrid , vele mynfchen werden in deme
flride gedodec. Hertoge Otttn gefiode van Lunenborch dac ne haddes noch myt deme eynen
parte) noch myt demeanderen. Duffe degrepenHernEreke ErtzebifFcup to Meydeborch
und WilhelmeHertogento Z/r«r/-y/j^undvele lüde vanbeydenpartyen ; okdedevvcrenuppedeme
SJote worden ok gegrepen. Darna des andern dages geven fe dat Slor.

Na Goddes bord MCCXCII. Greve AdoJfFus van NafFevve der XCIII. van Augufto >
hefft he entfangen datRomefche rikc » und wart eyndrechtlyken gekoren to Frankfbrde
in Tünte Godderdes dage. In deme erften jare fynes rikes do krech de Kerke to Gosler den te.
gedentotzilligenvor [ LXXX 3 hundert und vertich marck pures fülvers boven allekoft und
teringe» de dar oven fchach > und ki egen one van Greven Hinrick,van Regenftcyn , deme
he gelenet was van deme bi/Fcuppe to Hai verftac } de fynen egendom und lyn recht van der-
vvegen hefFc gegeven unfer Kerken , alle wy vinden in breven ■> de darover gegeven und
gemaketfint. Dehelfce des tegeden und den egendom leten unfe Heren den van*~tPUik*nrcdet
de geven de hclfte ut ■> dar dufle tegede wart mede betalet. Jn der (ulven tyt in funte
Jacobesdage erhofFfekein hettelickundeyninf'urich unwillemanckdeprslacenunddenKerken
buten und binnen der Stad van eyneme parte ■> und deme Rade und meynheyt van deme an¬
deren parte fo grot ■> datalfcdevolvolgers derKerkenvorgename vor/chotmemicdenlechten
und vorludde fe mytdenklocken , und de klage der Fapbeit fchot up her Syverc » to der tyd
biffeup to Hildenfen wente an den Konnigk i de do gar wol fcrefF der Papheyt , und bad
fe, undwoldetokfoernftlikengehachebben , dat alleovermoyt, de den Kerken gelcheyn
vverc j dac fc dar na vveren » dat one dar vullcnkomeliken vul vorfchege. Dufle grote;
mitrachdtuncwente MarcinL De ortzakedufrer twidrachr, id qvam to van eyner molen
und van anderen nigen buvveren und de rente und den tyns beneiden uns irwelke vor mic
fnedicheyt und lifticheit, doch fo wart dufFe had und unvville to Jeften gefcheden vormyd-
delft deme vorgenomede SiiFrido BifFcup to Hildenfen und deme Deken Heren Arnoldo der
fiilven Kerken > und veJen anderen vromen luden > in dufler wys , dat de Stad ro fek
vvanalledemolen der Werken wol doch dat dat Ichach vil na ane willen der Kerken , doch
ummevredes und eyndrachc willen geven fe dat over und de Stad hefFc fek vvedder vorplichtcC
tmdmytbreven gevefligccmyt alle nicht to nemende dar vanjenich fchade den Kerken efFce
den Papen van komen mochte » funder fe willen fe in orer vriheyc na der utwilinge des
hilgen geiftliken rechtes myt alleme vlice vorvvaren und vortfetten. Dyt vint men in fun-
detliken breven » dedarfin up gegeven. In der lulven dyt und van liund na duffer vor.
drachc , fchach dateyn behende Meifter II, Kronen tomalea bebendes Werkes vveren ver¬
eidet und bevlecket > (J>) und vele ferine der leven Hilgen vornigecle und purgtrde , dat doch
datgebeynteder leven Hilgen bleff unbevlecket» fus ilTet geftheyn nicht van dufFes meiflcrs
wegen ■> fundern van Goddes vorfichticheyt» de de dyt alfus fchickede» lo dem dageSancF©
Betwardi des Biffchuppesdemme flede mer upp fyne tyd fchal began erliken in dufler kerken>
dat de ferinc worden geopent » dar me fach myt ynmcheyt , und myt vuilenkomener er.
licheyt der gebeynce veier leven Hüligen de dar lange vveren inne befchloten weft , (o dac
fe nicht mer fcholden vvefen in vorgettinge » funder in fleder dechcnifFe , vorder wart dar
fo vele Hilgedomes gefunden , dat God de Here boven alle ly gebenedyet.

Van rades wegen des Capittels fin lo hope efchet de Prselaten geifilike perfonen de par¬
liere und vele andere (c) hovefche und erlike perfohnen und dat gantze vofek. In deme
negeften dage na fan&e Nicoiao ? gingen fe eyne erlike proceffien und drogen de reliqvien»
und wifeden fe alle den jenen , de dar beger hadden to to feyade » fo dat dar wart eyn groc
tolop des voiekes ) dar van fek vormerde de ynnicheit in velen luden. In derfulven
tyd wart ock geftichtec % dat me alle fridage umme toreytzinge willen des volckes to
(d) ynnicbeyt 5 fcholde utfetten und wifen van deme nagele unfes leven Hern , und dac
ftucke van dem holte des hilgen Cruces. De namen der reiiqvien > worden gefereven
Mpp einen breff» und de breve fintgekievet boven an de ferine.

In deme dridden jare dufFes fulven Konniges Adolphi, wart to demeanderen malelos gekun-
diget te tegede to tzilligen vormyddelft Fru v ven Elizabet Grevinnen Hinrick van Regenfieyn vor
demeSloteHeymborch : dar fulves vveren vele vorfichtigevromedelude in welker jegenwordi-
cheitduft vo handelt wart, de me noch wol vint in den breven de dar up gegeven linc.

In deme lulven jare und by der fulven tyd alfederBord Marien , wart bewarchtdat hovet
füncNycolaimycfulvereundgoldeundmennigerlegeeddelfteynte&c. Hir hefFc eynen ende de
Cronekede R.omefchenVorften,de darhebbengewonetto Gosler und uppedenegede, und heb¬
ten de kerken erliken privilegeret, XL1. LE-

«fc
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qvi vulgo Henneus mirabilis autor Ijncas Grubenhagiae,(» Q/a:dam hie corrupu. ( f ^ HincjMJi|i«rnu«
hublch j id efl elcgans, ßcaspc ä ^pf f i auUjbovifchj (d) Dc»ooe aodaeht.


	Seite 750
	Seite 751
	Seite 752
	Seite 753

